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Abstract: 

In der Forschung zum frühkindlichen Grammatikerwerb scheiden sich immer noch die Geister 
darüber, ob Wissen über Satzstrukturen (Syntax) angeboren oder erlernt ist. Dieser Frage bin 
ich während meiner Dissertation weiter nachgegangen. Am Beispiel transitiver Sätze (z.B. 
„Der Hund jagt den Hasen“) habe ich untersucht, inwieweit junge Zweijährige in diesen 
Sätzen Subjekt und Objektposition richtig den semantischen Rollen Agens und Patiens einer 
kausalen Handlung zuordnen können. In meinem Vortrag werde ich grundlegende Theorien 
der Spracherwerbsdebatte schildern und anschliessend von zwei Studien berichten, mit 
welchen ich diese Frage untersucht habe.  
 

 


